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Women-MINT-Slam leicht gemacht: Checkliste Vorbereitung

Die konkrete Umsetzung des Women-MINT-Slams ist abhängig von dem gewählten Format, Ort und Veranstalter sowie der Anzahl der Slammerinnen. Deshalb dient folgendes Vorgehen lediglich als Orientierungshilfe. Die einzelnen Schritte können Sie individuell anpassen.

Im Vorfeld
· Festlegung von Termin und Ort der Veranstaltung:                                                Groben Zeitplan und Ablauf festlegen: Damit ein kompletter Women-MINT- Slam innerhalb einer oder zwei Stunden durchgeführt werden kann, empfiehlt sich der Einsatz von drei bis fünf Slammerinnen à 10 Minuten.                                                                      Ort: Der Raum sollte abgeschlossen und abdunkelbar sein und wenn möglich über eine kleine Bühne verfügen. Klären Sie an dieser Stelle auch, ob eine ausreichende Bestuhlung oder Stehtische zur Ausstattung gehören und welche Technik (Licht, Ton, Leinwand etc.) bereits vorhanden ist.
· Bewertungssystem festlegen: Je nach Publikumsgröße entscheidet das Publikum per Punktevergabe oder mit Applauslautstärke. Ein kleines Publikum (bis ca. 100 Personen) kann die Slammerin mit Punkten bewerten. Dazu unterteilen Sie das Publikum in kleinere Gruppen und verteilen Karten (Vorlage Bewertungskarten), die nach jedem Vortrag mit der entsprechenden Bewertung hochgehalten werden. Die Slammerin mit den meisten Punkten gewinnt. Bei einem größeren Publikum ist es einfacher, die Gewinnerin über die Lautstärke des Applauses zu ermitteln. Alle Slammerinnen kommen dazu im Anschluss an die Präsentationen auf die Bühne und das Publikum stimmt unter Anleitung der Moderatorin/des Moderators ab. Auch bei heterogenen Gruppen (z.B. Studierende und Berufstätige mit mehr Präsentationserfahrung) kann es Sinn machen, die Bewertung im Anschluss an die Präsentationen vorzunehmen. Bei einem kleineren Publikum funktioniert das auch über die Punktevergabe. 

· Ansprechpartner: Festlegen einer Person, die vor Ort für den Ablauf verantwortlich ist. 

Ansprache der Slammerinnen 

· Role Model-Verteiler: Wenn Sie die Slammerinnen nicht aus dem eigenen Umfeld (Unternehmen, Hochschule etc.) rekrutieren können, ist es im ersten Schritt vorteilhaft, die Slammerinnen-Suche in einem breiteren Kreis als Mailing zu starten, um genügend Rücklauf zu bekommen. Die Slammerinnen sollten der Veranstaltung und dem Thema entsprechend ausgewählt werden. Der Slam kann sich je nach Anlass an Schülerinnen, Studentinnen oder auch berufstätige Frauen richten. Von Vorteil sind Rollenvorbilder, die nah an der Zielgruppe sind. Für Schülerinnen z.B. sind Hochschulabsolventinnen oder Doktorandinnen, die ihre (Zwischen-)Ergebnisse aus Bachelor-, Master- und Diplomarbeiten präsentieren, oder auch Berufseinsteigerinnen interessant, die Projektergebnisse oder spannende Aspekte ihres Berufes vorstellen. 

· Netzwerke einbeziehen: Die Geschäftsstelle des Nationalen Pakts für Frauen in MINT-Berufen mit dem großen Paktpartner-Netzwerk steht auch für die Suche nach passenden Rollenvorbildern zur Verfügung. Nutzen Sie gerne auch die Datenbank des MINT Role Model Projekts.

· Auswahl der Role Models: Da die Slammerinnen ihren Vortrag vorbereiten und einstudieren müssen, sollten sie mit genügend zeitlichem Vorlauf angesprochen werden. 

· Ansprache und Briefing: Wenn Sie eine Auswahl getroffen haben, informieren Sie die Role Models über mögliche Themen und Anforderungen an den Vortrag (Vorlage Briefing). Um sich ein Bild von dem Vortrag machen zu können, bitten Sie die Slammerinnen darum, Ihnen rechtzeitig einen Entwurf zu schicken. 

· Feedback-Gespräch: Anhand eines Kriterienkatalogs können sie entscheiden, ob der eingereichte Vortrag geeignet ist. In einem telefonischen Feedback-Gespräch können Sie dem Role Model noch Tipps geben oder gegebenenfalls konkrete Änderungswünsche und Verbesserungsvorschläge besprechen. Welche Hilfsmittel braucht das Role Model? Plant das Role Model das Publikum, zum Beispiel durch Fragen einzubinden oder nutzt das Role Model unterhaltende Hilfsmittel? Gerne können Sie im Feedback-Gespräch noch mal auf die Vorteile hinweisen: Zum Beispiel können Bilder und Poster helfen, abstrakte Inhalte zu visualisieren. Eine PowerPoint-Präsentation oder ein Videoclip eignensich vor allem, um Prozesse und Abläufe darzustellen und mitgebrachte Gegenstände wecken die besondere Aufmerksamkeit des Publikums. 

Kriterienkatalog: Ist der Vortrag für den Women-MINT-Slam geeignet? 
· Das Thema des Vortrags muss einem der vier MINT-Bereiche Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften und Technik zuzuordnen sein bzw. zu dem Motto der Veranstaltung passen.

· Der Vortrag sollte kompakt und schlüssig innerhalb der vorgegebenen 10 Minuten vorgetragen werden können. 

· Ist der Vortrag verständlich und informativ gestaltet? Achten Sie darauf, dass abstrakte Sachverhalte und Fachausdrücke vermieden werden. Die Slammerin sollte einen Alltagsbezug herstellen und ausdrucksvolle Beispiele verwenden. 

· Wie bindet das Role Model das Publikum ein und welche besonderen Hilfsmittel will es nutzen? 
Mindestens 6 bis 8 Wochen vor der Veranstaltung
· Publikumsansprache: Kann eine Ansprache erst vor Ort passieren (z. B. auf einer Messe oder ähnlichen Großveranstaltungen) oder ist eine Mobilisierung im Vorfeld sinnvoll
(z. B. durch eine Ankündigung in den Medien, in Mailings, in sozialen Netzwerken und mit Poster in den Hochschulen)? Das hängt auch davon ab, ob Sie eine bestimmte Zielgruppe erreichen möchten (beispielsweise nur Studentinnen aus einem bestimmten MINT-Fach oder nur Schülerinnen aus einer bestimmten Region). Denken Sie daran, die Kommunikationsmaterialien rechtzeitig zu gestalten und zu produzieren (Vorlage Poster).

· Terminhinweis für Stadtmagazine: Möchten Sie, dass Ihr Women-MINT- Slam im Stadtmagazin ankündigt wird? Einen Terminhinweis sollten sie bereits ca. fünf bis sechs Wochen vor Veranstaltungsbeginn verschicken. Der Terminhinweis sollte alle relevanten Informationen beinhalten: Ort, Zeit und eine kurze Information zum Veranstaltungsformat (Vorlage Terminhinweis).
3 bis 5 Wochen vor der Veranstaltung
· Genauen Ablaufplan festlegen: Wer ist wann, wo und wofür zuständig?

· Moderation: Benennen Sie eine Moderatorin oder einen Moderator. Diese müssen rechtzeitig und umfangreich gebrieft werden.

· Fotografin/Fotograf: Wenn Sie nachträglich an die Veranstaltung und das Anliegen von „Komm, mach MINT.“ erinnern möchten, sollten Sie eine Fotografin/einen Fotografen für die Veranstaltung engagieren. Die Fotos können an die Role Models, das Publikum und/oder zusammen mit einem Nachbericht an die Medien verschickt werden. 

· Fragebogen: Falls Sie eine Evaluierung der Veranstaltung durchführen wollen, erstellen und drucken Sie ausreichend Fragebögen. (Vorlage Fragebogen)
· Preis für die Gewinnerin: Da es sich um einen Wettbewerb handelt, darf ein kleiner Preis natürlich nicht fehlen. Kontaktieren Sie Ihre Netzwerk- und Kooperationspartner, um die Preise als Sponsoring einzuwerben. 

· Catering: Für die anschließende Gesprächsrunde kann je nach Veranstaltungsformat ein kleines Catering zur Verfügung gestellt werden. Überlegen Sie, was Sie den Gästen anbieten wollen und engagieren Sie hierfür am besten eine Cateringfirma. Auch dies kann über Sponsoring abgedeckt werden.

1 bis 2 Wochen vor der Veranstaltung
· Terminhinweis für tagesaktuelle Medien: Falls Sie Tageszeitungen und Radiosender über Ihren Women-MINT-Slam informieren wollen, sollten Sie ca. vier bis fünf Tage vor Veranstaltungsbeginn einen Terminhinweis mit Bitte um Ankündigung versenden. (Vorlage Terminhinweis)
· Ausstattung des Raumes: Organisieren Sie einen Beamer, Laptop und eine Leinwand für die Präsentation der Slammerinnen. Ggf. muss auch die weitere Raumtechnik organisiert werden (Licht und Ton). Suchen Sie sich außerdem ein Signal, das den Ablauf der 10 Minuten markiert (z. B. Glocke, Hupe, Klingel).

· Musik: In den Pausen zwischen den Slams und für das Zusammenkommen nach der Veranstaltung kann Musik eingespielt werden, zum Beispiel via CD-Player. 

· Handout und Urkunde: Bereiten Sie das Handout mit einem Überblick über die Slammerinnen und die Urkunden vor (Vorlage Handout; Vorlage Urkunde). 
Verschiedene Anlässe für den Women-Mint-Slam 
Der Women-MINT-Slam ist ein flexibel einsetzbares Veranstaltungsformat, das als eigene Veranstaltung funktioniert oder in bestehende Veranstaltungen eingebettet werden kann.

· Einen bestehenden Rahmen nutzen: Der Women-MINT-Slam eignet sich für Messen oder ähnliche Veranstaltungen (z. B. Berufsinformationstage). Darüber hinaus kann der Women-MINT-Slam auch an einem Tag der offenen Tür, auf Ihrem Sommerfest oder auf anderen zielgruppenspezifischen Informationsveranstaltungen durchgeführt werden.

· Machen Sie den Women-MINT-Slam zu Ihrem Event: Der Women-Mint- Slam kann als eigenständige Veranstaltung präsentiert werden. Ihre Veranstaltung weckt garantiert Aufmerksamkeit, wenn die Attraktivität mit Musik und Gewinnspielen erhöht wird. Gleichzeitig können Sie sich als Veranstalter präsentieren und über Ihr Unternehmen informieren. 

· Women-MINT-Slam an beliebten Treffpunkten: Während einer Messe sorgen viele Veranstaltungen und Aktionen mit Messebezug auch außerhalb des Messegeländes für Aufmerksamkeit. Daher kann der Women-MINT-Slam auch während der Messetage abends in der Stadt veranstaltet werden. Als Veranstaltungsort können beliebte Treffpunkte junger Frauen und Mädchen, wie zum Beispiel Cafés und Bars, genutzt werden. Die vertraute Umgebung sorgt für eine lockere Atmosphäre. Zusätzlich kann die relevante Zielgruppe explizit zu der Veranstaltung eingeladen werden.

· Gemeinsam geht vieles leichter: Mit einem oder mehreren Paktpartner(n) erhöhen Sie die Aufmerksamkeit für Ihre Aktion und können leichter weitere Role Models (Slammerinnen) gewinnen. Eine Kooperation können Sie ebenfalls mit einer Hochschule oder einzelnen Instituten eingehen, um sich zum Beispiel direkt an die Zielgruppe der Studentinnen zu richten.
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